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Yun-Haus Berlin  
Spendenaufruf  
 

Das ehemalige Wohnhaus von Isang Yun in Berlin-Kladow wurde 2008 von der in 

Seoul ansässigen Isang Yun Peace Foundation mit Unterstützung der südkoreanischen 

Regierung käuflich erworben und in den folgenden Jahren renoviert und umgebaut. Das 

Arbeitszimmer des koreanischen Komponisten und die Wohnräume sind original 

erhalten. Im Souterrain des Hauses, der für Veranstaltungen genutzt wird, ist eine kleine 

Ausstellung zu Isang Yun im Aufbau. Die stark verschuldete Isang Yun Peace 

Foundation sieht sich zur Zeit außerstande, für den Unterhalt des Hauses zu sorgen.  

  Der Humanist Isang Yun, als Komponist weltweit geehrt, war 1967 vom 

südkoreanischen Geheimdienst aus West-Berlin nach Seoul entführt und der Spionage 

für Nordkorea angeklagt worden. Als Vordenker der koreanischen Wiedervereinigung 

ist der 1995 im Berliner Exil verstorbene Yun im Jahr 2007 von der südkoreanischen 

Regierung rehabilitiert worden. Die ausbleibenden Spenden sind eine unmittelbare 

Folge der seither gewandelten Politik Südkoreas.  

  Die Internationale Isang Yun Gesellschaft in Berlin bittet um Spenden zur 

Rettung des Yun-Hauses. Wir gehen davon aus, dass in Zukunft – insbesondere nach 

der Präsidentschaftswahl in Südkorea im Dezember 2012 – von koreanischer Seite 

wieder Anstrengungen unternommen werden, das Haus in einer dem Andenken an Yun 

und der Pflege seiner Musik und seines Vermächtnisses angemessenen Weise zu 

unterhalten. Zur Deckung der laufenden Kosten bis Anfang 2013 werden etwa 

fünftausend Euro benötigt: Internationale Isang Yun Gesellschaft e. V., Stichwort: Yun-

Haus (Kto. 770 4018 bei der Commerzbank Berlin BLZ 100 400 00; international: BIC: 

COBADEFFXXX; IBAN:  DE 62 1004 0000 0770 4018 00).  

 

Rückfragen: Walter-Wolfgang Sparrer (kdg27@sparrer.org)  

Zum koreanischen Kontext: Frau Yi Eun-Hi (hanytrans@googlemail.com)  



 

 
 



 
 

 


